PLANZEICHENERKLARUNG

I ZEICHNERISCHE FESTSETZUNGEN

~ 1.

. HINWEISE

Vorhandene Grundstlicksgrenzen

Eventuell zu Tage tretende Bodendenkmaler unterliegen der Meldepflicht an das Bayerische Landesamt fiir
Denkmalpflege oder die Untere Denkmalschutzbehérde geman Art. 8 Abs. 1-2 BayDSchG.

Wer Bodendenkmaler auffindet ist verpflichtet, dies unverziiglich der Unteren Denkmalschutzbehérde oder dem

1. GELTUNGSBEREICH
I 1 1.1 Grenze des raumlichen Geltungsbereichs der Einbeziehungssatzung nach 3593 2 Flumummern
L I §9(7)BauGB 3. Bestehende Gebaude
2. ART DER BAULICHEN NUTZUNG NACH § 9 (1) NR. 1 BAUGB D 4 Geplante Gebaude
2.1 Mischgebiet nach § 6 BauNVO
5. Vorgesehene Zufahrten
3. MASS DER BAULICHEN NUTZUNG NACH § 9 (1) NR. 1 BAUGB
UND §§ 22 UND 23 BAUNVO
Ml,
(1),;50 I Nutzungsschablone
= 5 1. Bodendenkmaler
0,60 max. zulassige Grundflachenzahl (GRZ) (§ 19 BauNVO)
n max. zulassige Zahl der Vollgeschosse (§ 18 BauNVO)
7 max. zulassige Geschol¥flachenzahl (GFZ) (§ 20 BauNVO)
Art. 8 Abs. 1 BayDSchG:
® & o Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen bzgl. des MaRes der baulichen Nutzung

4, BAUWEISE, BAULINIEN, BAUGRENZEN

nur Einzelhduser zulassig

Baugrenze (§ 23 BauNVO)

FD Dachform: Flachdach
a abweichende Bauweise
5. BINDUNGEN FUR BEPFLANZUNGEN UND FUR DIE ERHALTUNG VON

BAUMEN, STRAUCHERN UND SONSTIGEN BEPFLANZUNGEN SOWIE
VON GEWASSERN NACH § 9 (1) NR. 25 b) BAUGB

’ 51 Pflanzung Einzelbaum ohne Standortbindung
‘ 52 Pflanzung Einzelbaum mit Standortbindung
- 53 Pflanzung einer dreireihigen Hecke

Landesamt fur Denkmalpflege anzuzeigen. Zur Anzeige verpflichtet sind auch der Eigentimer und der Besitzer
des Grundstiicks sowie der Unternehmer und der Leiter der Arbeiten, die zu dem Fund geflihrt haben. Die
Anzeige eines der Verpflichteten befreit die ibrigen. Nimmt der Finder an den Arbeiten, die zu dem Fund gefihrt
haben aufgrund eines Arbeitsverhaltnisses teil, so wird er durch Anzeige an den Unternehmer oder den Leiter

der Arbeiten befreit.
Art. 8 Abs. 2 BayDSchG:

Die aufgefundenen Gegenstande und der Fundort sind bis zum Ablauf von einer Woche nach der Anzeige
unverandert zu belassen, wenn nicht die Untere Denkmalschutzbehérde die Gegenstande vorher freigibt oder

die Fortsetzung der Arbeiten gestattet.

2. Entwéasserung

Die Erkundung des Baugrundes einschl. der Grundwasserverhaltnisse obliegt grundsatzlich dem jeweiligen
Bauherrn, der sein Bauwerk bei Bedarf gegen auftretendes Grundwasser sichern muss.

Zum Schutz vor eindringendem Abwasser aus der Kanalisation in tiefliegende Raume sind geeignete
Schutzvorkehrungen vorzusehen, z.B. Hebeanlagen oder Rickschlagklappen.

Die Einleitung von Grund-, Dran- und Quellwasser in den 6ffentlichen Schmutz- /Mischwasserkanal ist nicht

zulassig.

3. Altlasten

Sollten bei Aushubarbeiten organoleptische Auffalligkeiten des Bodens festgestellt werden, wie z.B. kiinstliche
Auffullungen, Altablagerungen oder andere Verdachtsmomente wie Geruch und Optik, die auf eine schadliche
Bodenveranderung oder Altlast hindeuten, ist unverziiglich die Bodenschutzbehérde am Landratsamt
Rhoén-Grabfeld zu beteiligen (Mitteilungspflichten gem. Art. 1, 12 Abs. 2 BayBodSchG).

4, Aushub

Anfallender Erdaushub ist fachgerecht zu untersuchen und zu verwerten bzw. zu entsorgen.
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10.

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN

Art der baulichen Nutzung (§ 9 (1) Nr. 1 BauBG)

Die Art der baulichen Nutzung der Einbeziehungssatzung der FI.Nr. 166 der Gem. Herschfeld wird als
"Mischgebiet” gemall § 6 BauNVO festgesetzt.

MaR der baulichen Nutzung (§ 9 (1) Nr. 1 BauGB und §§ 22 und 23 BauNVO)

Das Mal} der baulichen Nutzung wird wie folgt festgesetzt:

Grundflachenzahl (GRZ) 0,6
Geschossflachenzahl (GFZ) im Bereich M, 2,3
Zahl der max. zulassigen Vollgeschosse im Bereich M, v

Geschossflachenzahl (GFZ) im Bereich M, 1,7

Zahl der max. zuldssigen Vollgeschosse im Bereich Ml, [

Die Geschossflache von Garagengeschossen bleibt bei der Ermittlung der GFZ unbericksichtigt.
Bauweise (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 12, 14, 23 BauNVO)

Bauweise: abweichende Bauweise

Als Bauformen sind zugelassen: Einzelhduser

Die Abstandsflachen gemaR Art. 6 BayBO sind einzuhalten.

Nebenanlagen im Sinne des § 14 BauNVO und Stellplatze sind aulRerhalb der Baugrenze gemaf § 23 Abs.
5 BauNVO zulassig.

Baugrenze (§ 23 (1) und (3) BauNVO)
Die Uberbaubare Grundstuicksflache ist durch die Baugrenze der zeichnerischen Festsetzungen begrenzt.
Hohenfestsetzung

Fir den Bereich MI; wird eine max. Gebaudehdhe von 13,5 m (261,20 m 0.NN), fur den Bereich Ml, von
10,0 m (257,70 m G.NN) Uber FOK Erdgeschoss festgesetzt.

Bezugshdhe ist die FuBbodenoberkante Erdgeschoss mit ca. 247,70 m . NN. Bezugspunkt ist die Hohe
des Kanaldeckels auf der gegenliber liegenden StralRenseite im Gehweg (FI.Nr. 319/18, siehe
Plandarstellung mit Hohenkote) mit 247,20 m 4. NN.

Im Bereich der im Planteil dargestellten Bereiche MI; und MI, ist das oberste zulassige Vollgeschoss als
Staffelgeschoss auszubilden. Dessen Auflenwande missen wie folgt hinter die AufRenwandflachen des
Erdgeschosses zurlicktreten:
Bereich Ml;:

- auf der Nordwestseite um mind. 3,5 m

- auf der Nordostseite auf mindestens 80 % der Lange um 4,0 m

- auf der Stdostseite (Straflenseite) auf mindestens 80 % der Ldnge um 2,5 m

Bereich Ml,:
- auf der Nordwestseite um mind. 2,2 m
- auf der Siidostseite (StrafRenseite) auf mindestens 80 % der Lange um 2,2 m

Dachaufbauten (Liftungsanlagen, Aufziige) mit einer H6he von bis zu 3 m sind zulassig.

Festsetzungen iiber die duBere Gestaltung baulicher Anlagen
Die Dacher sind als Flachdacher zulassig.

Die Déacher sind abgesehen von Freisitzen und technischen Aufbauten sowie PV-Anlagen extensiv zu
begriinen.

Gelandeveranderungen

Aufschittungen und Abgrabungen zum Gelandeausgleich sind zu einer HOhe von maximal 2,50 m zulassig.

Oberflaichengewisser, Entwasserung

Die Dichtigkeit der Hausanschlussleitung ist aufgrund der Lage in der Wasserschutzzone Il in regelmaRigen
Abstanden nachzuweisen.

Aufgrund der Lage in der Schutzzone Il des Wasserschutzgebietes ist eine ortliche Versickerung von
Oberflachenwasser  auszuschlieRen. Das  Oberflaichenwasser aus den Dachflachen und
Flachenversiegelungen ist durch eine extensive Dachbegrinung und den Bau von Retentionszisternen
zwischen zu speichern.

Gebaude, Wege und Platze sind so anzulegen, dass anfallendes Niederschlagswasser bei
Starkregenereignissen schadlos abgeleitet wird und zu keiner Verscharfung der Hochwassersituation bei
Dritten, insbesondere der Unterlieger, fiihrt.

Griinordnung, Pflanzgebote (§ 9 Abs.1, Nr. 25a BauGB)
Einzelbaumpflanzungen mit und ohne Standortbindungen

Entlang der Konigshofer Stralle wird die Pflanzung von vier Laubbdaumen mit Standortbindung
entsprechend der Plandarstellung gemaR Pflanzenvorschlagsliste B in der Begriindung vorgesehen.

Weitere sieben Laubbaumhochstdmme gemal Pflanzenvorschlagsliste B werden auf dem Ubrigen
Grundstlick (ohne Standortbindung, aber mit Stlickzahlvorgabe) gepflanzt. Die Baume sind fachgerecht zu
pflegen und zu unterhalten.

Als Mindestqualitat fur die Geholzpflanzungen werden festgelegt:
- Laubb&ume als Hochstamm, 3x verpflanzt, 16/ 18cm
- Obstbaume als Hochstamm, 3x verpflanzt, 12/ 14cm
Heckenpflanzungen

Entlang der Nordostgrenze wird eine dreireihige Landschaftshecke auf ca. 30 m Lange gepflanzt (Breite mit
Saumbereichen 5 m).

Pflanzqualitat: Strauch, 2 x v., Héhe 60 - 100 cm,
Pflanzraster: ca. 1,20 m Abstand der Reihen, ca. 1,50 m Abstand in der Reihe

Dort werden ausschlieBlich gebietsheimische Straucher (Ursprungsgebiet 5.1 ,Stddeutsches Hiigel- und
Bergland, Frankische Platten und Mittelfrankisches Becken®) gemaly Pflanzenvorschlagsliste A in der
Begriindung verwendet:

Flachen fir MaBnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und
Landschaft (§ 9 (1) Nr. 20 BauGB) - Ausgleichsflachen

Die als Ausgleichsflache vorgesehene 710 m2 grol3e Teilflache der Fl. Nr. 417 der Gemarkung Kleineibstadt,
Gemeinde Groleibstadt wird als Flache fir MaRnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von
Boden, Natur und Landschaft festgesetzt und dieser Einbeziehungssatzung als Ausgleichsflache
zugeordnet.

Dort sind folgende MaRhahmen gemaf Kap. 3.4.2 der Begriindung vorgesehen:

- Pflanzung von insgesamt 7 Stick (Wild)Obstbdumen als Hochstamme gemal
Pflanzenvorschlagsliste C der Begriindung als Reihe in der Mitte des ca. 15 m breiten Streifens

- Extensivierung der Wiesennutzung mit 1 - 2maliger Mahd pro Jahr mit Mahgutentfernung

- Verzicht auf chemischen Pflanzenschutz

Die festgesetzte Ausgleichsmalinahme ist innerhalb eines Jahres nach der Errichtung des Gebaudes
herzustellen und auf Dauer fachgerecht zu pflegen.

VERFAHRENSVERMERKE

a) Der Stadtrat der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale hat in der Sitzung vom __.  .202

die Aufstellung der "Einbeziehungssatzung fir den Bereich der FI.Nr. 166 der
Gemarkung Herschfeld" gemaf § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB beschlossen.
Der Aufstellungsbeschluss wurde am . .202_ ortslblich bekannt gemacht.

b) Der betroffenen Offentlichkeit sowie den beriihrten Behérden und sonstigen Tragern
offentlicher Belange wurde in der Zeitvom __ . .202_bis __ . .202_ Gelegenheit

zur Stellungnahme gegeben.

c) Der Stadtrat der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale hat die "Einbeziehungssatzung flr
den Bereich der FI.Nr. 166 der Gemarkung Herschfeld" gemaf § 10 Abs. 1 BauGB in
der Fassungvom __ . .202 _am __. .202_als Satzung beschlossen.

Stadt Bad Neustadt a. d. Saale, den

Siegel

Michael Werner
Erster Blrgermeister

d) Ausgefertigt

Stadt Bad Neustadt a. d. Saale, den

Siegel

Michael Werner
Erster Burgermeister

e) Der Satzungsbeschluss der "Einbeziehungssatzung fir den Bereich der FI.Nr. 166
der Gemarkung Herschfeld" wurde am __. .202_gemal § 10 Abs. 3 Halbsatz 2

BauGB ortslblich bekannt gemacht.

Die Einbeziehungssatzung mit Begriindung wird seit diesem Tag zu den Ublichen
Dienststunden in der Stadt zu jedermanns Einsicht bereitgehalten; tiber den Inhalt

wird auf Verlangen Auskunft gegeben.

In der Bekanntmachung wurde auf die Vorschriften der §§ 214 und 215 BauGB sowie
auf die Rechtsfolgen des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen.

Die "Einbeziehungssatzung fur den Bereich der FI.Nr. 166 der Gemarkung
Herschfeld" ist mit der Bekanntmachung in Kraft getreten (§ 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB).

Stadt Bad Neustadt a. d. Saale, den

Siegel

Michael Werner
Erster Burgermeister

INDEX | ANDERUNGEN BZW. ERGANZUNGEN

DATUM | NAME

STADT BAD NEUSTADT A. D. SAALE

EINBEZIEHUNGSSATZUNG

FUR DEN BEREICH DER FL.NR. 166 DER
GEMARKUNG HERSCHFELD

MIT INTEGRIERTER GRUNORDNUNG

Stand 11.04.2024

M:1:1000

Miriam Glanz Datum

Name

Landschaftsarchitektin :
bearbeit. 1/2024

M. Glanz

AZ: 88-23 Einbeziehungssatzung Herschfeld
Layout: BE_1000

Am Wacholderrain 23

97618 Leutershausen gezeich. 1/2024

M. Glanz

Tel. 09771 - 98769 -
Fax.09771 - 2492 gepruft.

Anderung:

7x
~ 493 <7 -
2N 4817 v 4801
< 492/ . 47878
Ny V4
N S
. 184 481 /4 . (e @‘}
3 491
v 493/1 455 481/ % 480,72
o 480/3
S
490 :; : /o 481 ,/1 S &
S// ‘ \éo > S Q)® A
///HOQ OO)) 486 %2 \d\O 478/4
g m @@
g < 421 /0 2//480 /4 477/5



AutoCAD SHX Text
47

AutoCAD SHX Text
7

AutoCAD SHX Text
3

AutoCAD SHX Text
5

AutoCAD SHX Text
2

AutoCAD SHX Text
1

AutoCAD SHX Text
2

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
44

AutoCAD SHX Text
42

AutoCAD SHX Text
40

AutoCAD SHX Text
3

AutoCAD SHX Text
5

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
12

AutoCAD SHX Text
13

AutoCAD SHX Text
15

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
10

AutoCAD SHX Text
8a

AutoCAD SHX Text
21

AutoCAD SHX Text
23

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
9a

AutoCAD SHX Text
11

AutoCAD SHX Text
3

AutoCAD SHX Text
5

AutoCAD SHX Text
1

AutoCAD SHX Text
2

AutoCAD SHX Text
3

AutoCAD SHX Text
5

AutoCAD SHX Text
1

AutoCAD SHX Text
11

AutoCAD SHX Text
2

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
7

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
1

AutoCAD SHX Text
3

AutoCAD SHX Text
5

AutoCAD SHX Text
7

AutoCAD SHX Text
10

AutoCAD SHX Text
2

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
2a

AutoCAD SHX Text
10

AutoCAD SHX Text
14

AutoCAD SHX Text
2

AutoCAD SHX Text
12

AutoCAD SHX Text
16

AutoCAD SHX Text
20

AutoCAD SHX Text
22

AutoCAD SHX Text
18

AutoCAD SHX Text
HsNr. 17

AutoCAD SHX Text
HsNr. 19

AutoCAD SHX Text
HsNr. 49

AutoCAD SHX Text
HsNr. 2

AutoCAD SHX Text
HsNr. 2d

AutoCAD SHX Text
HsNr. 2a

AutoCAD SHX Text
HsNr. 2h

AutoCAD SHX Text
HsNr. 2g

AutoCAD SHX Text
HsNr. 2f

AutoCAD SHX Text
HsNr. 2c

AutoCAD SHX Text
HsNr. 2e

AutoCAD SHX Text
HsNr. 2b

AutoCAD SHX Text
Mühlenweg

AutoCAD SHX Text
Mühlenweg

AutoCAD SHX Text
Käulingstraße

AutoCAD SHX Text
Kreuzbergring

AutoCAD SHX Text
Schlesierstraße

AutoCAD SHX Text
Weimarer Straße

AutoCAD SHX Text
Thüringer Straße

AutoCAD SHX Text
Königshofer Straße

AutoCAD SHX Text
Am Dreschplatz

AutoCAD SHX Text
Längenweg

AutoCAD SHX Text
Weinbergstraße

AutoCAD SHX Text
12564

AutoCAD SHX Text
12564/1

AutoCAD SHX Text
12559

AutoCAD SHX Text
12557

AutoCAD SHX Text
12556/3

AutoCAD SHX Text
12561

AutoCAD SHX Text
12560

AutoCAD SHX Text
12562

AutoCAD SHX Text
12563

AutoCAD SHX Text
474/7

AutoCAD SHX Text
474/2

AutoCAD SHX Text
474/1

AutoCAD SHX Text
454/2

AutoCAD SHX Text
473/1

AutoCAD SHX Text
456/1

AutoCAD SHX Text
490

AutoCAD SHX Text
491

AutoCAD SHX Text
492/1

AutoCAD SHX Text
493

AutoCAD SHX Text
492

AutoCAD SHX Text
493/1

AutoCAD SHX Text
494

AutoCAD SHX Text
485

AutoCAD SHX Text
486

AutoCAD SHX Text
481/12

AutoCAD SHX Text
481/11

AutoCAD SHX Text
481/10

AutoCAD SHX Text
481/9

AutoCAD SHX Text
481/7

AutoCAD SHX Text
481/6

AutoCAD SHX Text
481/4

AutoCAD SHX Text
481/5

AutoCAD SHX Text
481/3

AutoCAD SHX Text
481/2

AutoCAD SHX Text
480/4

AutoCAD SHX Text
480/3

AutoCAD SHX Text
480/2

AutoCAD SHX Text
480/1

AutoCAD SHX Text
479/4

AutoCAD SHX Text
479/3

AutoCAD SHX Text
478/6

AutoCAD SHX Text
479/1

AutoCAD SHX Text
479/2

AutoCAD SHX Text
478/5

AutoCAD SHX Text
478/3

AutoCAD SHX Text
478/4

AutoCAD SHX Text
477/5

AutoCAD SHX Text
483/2

AutoCAD SHX Text
483/1

AutoCAD SHX Text
483/3

AutoCAD SHX Text
484

AutoCAD SHX Text
483/4

AutoCAD SHX Text
484/1

AutoCAD SHX Text
483/5

AutoCAD SHX Text
319/17

AutoCAD SHX Text
319/18

AutoCAD SHX Text
319/18

AutoCAD SHX Text
159

AutoCAD SHX Text
160

AutoCAD SHX Text
161

AutoCAD SHX Text
162/1

AutoCAD SHX Text
162

AutoCAD SHX Text
162/2

AutoCAD SHX Text
163

AutoCAD SHX Text
162/3

AutoCAD SHX Text
164/1

AutoCAD SHX Text
164

AutoCAD SHX Text
164/2

AutoCAD SHX Text
164/3

AutoCAD SHX Text
164/5

AutoCAD SHX Text
164/4

AutoCAD SHX Text
168

AutoCAD SHX Text
167

AutoCAD SHX Text
165

AutoCAD SHX Text
166

AutoCAD SHX Text
169

AutoCAD SHX Text
319

AutoCAD SHX Text
157

AutoCAD SHX Text
158

AutoCAD SHX Text
154

AutoCAD SHX Text
156

AutoCAD SHX Text
153/1

AutoCAD SHX Text
153/2

AutoCAD SHX Text
155

AutoCAD SHX Text
153

AutoCAD SHX Text
151/10

AutoCAD SHX Text
151/7

AutoCAD SHX Text
151/9

AutoCAD SHX Text
151/8

AutoCAD SHX Text
14054

AutoCAD SHX Text
14053

AutoCAD SHX Text
14051

AutoCAD SHX Text
14050

AutoCAD SHX Text
14083

AutoCAD SHX Text
14082

AutoCAD SHX Text
14081

AutoCAD SHX Text
14049

AutoCAD SHX Text
456/17

AutoCAD SHX Text
456/13

AutoCAD SHX Text
456/14

AutoCAD SHX Text
456/15

AutoCAD SHX Text
456/10

AutoCAD SHX Text
456/12

AutoCAD SHX Text
456/11

AutoCAD SHX Text
456/16

AutoCAD SHX Text
456/7

AutoCAD SHX Text
456/8

AutoCAD SHX Text
456/9

AutoCAD SHX Text
P

AutoCAD SHX Text
III

AutoCAD SHX Text
F

AutoCAD SHX Text
II

AutoCAD SHX Text
P

AutoCAD SHX Text
III

AutoCAD SHX Text
F

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
F

AutoCAD SHX Text
1

AutoCAD SHX Text
F

AutoCAD SHX Text
2

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
F

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
F

AutoCAD SHX Text
II

AutoCAD SHX Text
S

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
F

AutoCAD SHX Text
F

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
P

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
S

AutoCAD SHX Text
II

AutoCAD SHX Text
S

AutoCAD SHX Text
S

AutoCAD SHX Text
IV

AutoCAD SHX Text
IV

AutoCAD SHX Text
S

AutoCAD SHX Text
II

AutoCAD SHX Text
F

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
F

AutoCAD SHX Text
S

AutoCAD SHX Text
II

AutoCAD SHX Text
II

AutoCAD SHX Text
S

AutoCAD SHX Text
II

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
F

AutoCAD SHX Text
II

AutoCAD SHX Text
S

AutoCAD SHX Text
Spielplatz

AutoCAD SHX Text
P


	Pläne und Ansichten
	BE_1000


